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Vorwort

Liebe/r Leser*in,

Zahnarztpraxen müssen sich in ihrer Struktur und Qualität derzeit einem deutlichen Wandel 
anpassen: 

Sie entwickeln sich zunehmend zu patientenorientierten Dienstleistungsunternehmen mit 
einem breiten Behandlungsspektrum und individuellen Betreuungskonzepten. 

Die Vielfalt an Therapiealternativen und Versorgungsmöglichkeiten nimmt aufgrund wis-
senschaftlicher Weiterentwicklung in Verbindung mit dem technischen Fortschritt in allen 
Bereichen der Zahnheilkunde zu.

Das vorliegende Werk beschäftigt sich daher mit den verschiedensten Ausführungen und 
Varianten von Schienen, denn auch auf diesem Gebiet hat sich das Angebotsspektrum in 
den letzten Jahren deutlich erweitert.

Unsicherheiten in Bezug auf die korrekte Abrechnung einer durchgeführten Therapiealter-
native sind die Folge. Erbrachte Leistungen werden aus Mangel an Informationen nicht rich-
tig bzw. nicht unter Ausschöpfung aller Möglichkeiten abgerechnet. Das hat bedeutende 
Folgen für das Unternehmen Zahnarztpraxis.

Denn um Gehälter, Raumkosten, Materialien und Instrumente bezahlen zu können, müssen 
erbrachte Leistungen ihrem Aufwand entsprechend honoriert werden. Der Zahnarzt muss, 
um erfolgreich wirtschaften zu können, für jede von ihm durchgeführte Behandlung eine 
angemessene Bezahlung erhalten. 

Damit hochwertige Zahnheilkunde nicht nur korrekt erbracht, sondern auch korrekt abge-
rechnet werden kann, ist die Kenntnis der entsprechenden Gesetze und Abrechnungsvor-
gaben vonnöten.

Dieses Werk beschäftigt sich daher eingehend mit der Thematik und schafft Klarheit bei

•	 den gesetzlichen und rechtlichen Grundlagen in Bezug auf die Abrechnung bei gesetzlich 
und privat versicherten Patienten,

•	 den Möglichkeiten der Laborkosten- und Materialberechnung,

•	 dem Umgang mit kostenerstattenden Stellen und

•	 dem Umgang mit Patienten.

Darüber hinaus dient es als Nachschlagewerk, in dem eine Vielzahl an verschiedenen Schie-
nen verständlich beschrieben und deren richtige und umfassende Abrechnung einfach und 
umsetzbar erklärt werden. 
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Besonderer Dank gilt meiner langjährigen Kollegin und Freundin Jessica Kolkman, die mich 
aus ihrer Berufspraxis als selbstständige Abrechnungsspezialistin heraus zusätzlich anwen-
dungsorientiert beraten hat und während der Erstellung dieses Werkes jederzeit bereit war, 
komplexe Sachverhalte der Schienentherapie kontrovers mit mir zu diskutieren.

Ich wünsche Ihnen eine interessante Lektüre und viel Erfolg bei der Umsetzung!

Beate Kirch 
im September 2020

Vorwort zur 2. Auflage

Liebe/r Leser*in,

zum 01.01.2022 ist die Unterkieferprotrusionsschiene zur Behandlung von obstruktiver 
Schlafapnoe („Schlafbezogene Atmungsstörung“) Bestandteil der GKV-Versorgung gewor-
den. Mit Inkrafttreten der neuen Regelungen können Unterkieferprotrusionsschienen bei 
Erwachsenen unter bestimmten Voraussetzungen zu Lasten der gesetzlichen Krankenver-
sicherung abgerechnet werden.

Die neue Auflage berücksichtigt die neuen BEMA- und BEL-Leistungen und damit die 
Abrechnungsmöglichkeiten der Unterkieferprotrusionsschiene als Leistung der gesetzli-
chen Krankenversicherung. 

Außerdem enthält sie Informationen zum Umgang mit verschiedenen Erstattungseinschrän-
kungen, die im Zusammenhang mit der privaten Berechnung der zahnärztlichen Schienen-
therapie auftreten können. 

Um die Patientenaufklärung zum Thema CMD  in der Praxis zu optimieren, finden Sie im 
Kapitel 2.3 „Funktionstherapiegeräte (CMD)“ einen entsprechenden Leitfaden, der auch als 
Download zur Verfügung steht. 

In der neuen Auflage finden Sie an verschiedenen Stellen vielfältige Hinweise zum Umgang 
mit Erstattungskürzungen. Darüber hinaus wird die Abrechnung der Anwendung von Zahn-
korrekturschienen im Rahmen der Aligner-Therapie in der vorliegenden Auflage anhand 
eines konkreten Fallbeispiels dargestellt.

Ich wünsche Ihnen eine erfolgreiche Umsetzung und Abrechnung! 

Beate Kirch 
im Januar 2022


